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• Politische Interessenvertretung gegenüber 
Ministerien, Landschaftsverbänden, Kommunen 
u.a.

• Fachliche Beratung 

• Erkenntnisse aus der Wissenschaft

• Konzeptarbeit, Entwicklung von Methoden und 
Angeboten 

• Aufgreifen aktueller Themen und 
Herausforderungen der Kinder- und Jugendarbeit

• Netzwerke und Gremien 

• Fortbildungsangebote



Pia Kalenborn - Fachreferentin

Themen:

• Digitale Jugendarbeit

• Jugendkulturarbeit

• Öffentlichkeitsarbeit

Zuständig für das Erzbistum Köln

Sonja Heinrich – Fachreferentin

Themen:

• Politische Bildung

• Demokratiebildung

• Partizipation

Zuständig für das Bistum Essen



• Ca. 400 Einrichtungen in katholischer Trägerschaft

• Davon gut 110 im EZB Köln

Offene Kinder und Jugendarbeit findet statt in: 

• Jugendzentrum, 

• Jugendcafé, 

• Jugendtreff,

• mobile Jugendarbeit,

• Abenteuerspielplätze.



• Offene Türen
• Für alle jungen Menschen von             

6 – 27 Jahre
• Kommunale und Freie Trägerschaft 

(Subsidiaritätsprinzip nach §75;      
SGB VIII) 

• Kommunale Förderung

• Orte nonformaler Bildung
• Querschnittsthemen
• Beziehungsarbeit





„Jungen Menschen sind die zur Förderung ihrer Entwicklung erforderlichen

Angebote der Jugendarbeit zur Verfügung zu stellen. Sie sollen an den

Interessen junger Menschen anknüpfen und von ihnen mitbestimmt und

mitgestaltet werden, sie zur Selbstbestimmung befähigen und zu

gesellschaftlicher Mitverantwortung und zu sozialem Engagement anregen

und hinführen. Dabei sollen die Zugänglichkeit und Nutzbarkeit der

Angebote für junge Menschen mit Behinderungen sichergestellt werden.“

Sozialgesetzbuch, (SGB) - Achtes Buch (VIII) – Kinder- und Jugendhilfe; 
§11 Jugendarbeit



Querschnittsthemen und Arbeitsweise in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit



DemokratiebildungArmutssensible 
Jugendarbeit



Gesundheitsförderung

Umweltbildung

Kochen

Technik

Unterstützungs-
angebote

Kinder- und Jugendschutz

Erlebnispädagogik

Inklusion

Rassismuskritische 
Jugendarbeit

Digitale 
Medienbildung

Jugendkulturarbeit



OFFENHEIT

FREIWILLIGKEIT

PARTIZIPATION

LEBENSWELTORIENTIERUNG

GESCHLECHTERGERECHTIGKEIT

Alles kann –
nichts muss!

Mittendrin, 
statt nur dabei!

Menschen & Themen

Selbstbefähigung nach 
Lebenslage

Aufdecken von 
Benachteiligung



Frankfurter Allgemein Sonntagszeitung

16.10.2022

„Als Adil erwachsen wurde…“

„Adil hat hier Kegeln, Kickern, Billardspielen und Nähen 
gelernt. Mit der Einrichtung ist er zum ersten Mal ins 
Theater gegangen. Hier hat er zum ersten Mal auswärts 
übernachtet und zum ersten Mal Essen bestellt. Es war 
Pizza, alle erinnern sich noch daran, Adil konnte sich 
ewig nicht entscheiden, weil er das nicht kannte: die 
Wahl zu haben. Mit der OT war Adil auch zum ersten 
Mal am Meer. Mit acht, neun oder zehn? So genau 
weiß er das nicht mehr“.“









Verlässliche Strukturen
• AG 78 auf kommunaler Ebene

• Jugendhilfeplanung

Verlässliche, nämlich auskömmliche Finanzierung
• Drittmittelakquise

• Verträge müssen verlässlich und auch für Träger finanzierbar sein

• Projektförderung durch Kommunen und Land 

• Sondervermögen; OKJA darf mitgedacht werden



• Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung: Als Adil erwachsen wurde. 2022, 
https://www.d-hof.de/wp-content/uploads/Als-Adil-erwachsen-wurde.pdf

• Filmbeiträge: Bundesarbeitsgemeinschaft Offene Kinder- und Jugendarbeit. 
Imagefilm, 2026, https://www.offene-jugendarbeit.net/

• LAG Kath. OKJA NRW e.V.: https://www.lag-kath-okja-nrw.de/okja/
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Fachreferentin
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